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Der Name ist gefunden! 

Unsere Zeitschrift heißt ab sofort „LandgeMEINde LEBEN“. Einstimmig entschieden 
sich die Wähler für diesen Vorschlag. 

Also nehmen wir es uns als Aufgabe und möchten entsprechend des neuen Titels das 
bunte Leben unserer Ortschaften präsentieren.

Pferdemarkt

Es heißt ja, „Feste soll man feiern wie sie fallen!“.  
Doch in Zeiten von Corona ist das gar nicht so  
einfach. Deshalb haben wir zwei Vereinsvorsitzende 
getroffen und gefragt, wie sie ihr 30-jähriges  
Vereinsbestehen erleben.

Ist 2021 ein weiteres Jahr ohne Pferdemarkt?  
Seite 17 verrät mehr zu dem Traditionsfest!

Viele bunte Kitas!

Einen weiteren Schwerpunkt legt die zweite Ausgabe der Landgemeindezeitschrift auf 
unsere Kindertagesstätten. Ab Seite 10 lesen Sie eine Kurzvorstellung zu allen sieben 
Einrichtungen. 

Die schönsten Leserfotos

Seit März können auf unserer Internetseite Fotos per „Bilderupload“ hochgeladen wer-
den. Die Impressionen möchten wir Ihnen unter gar keinen Umständen vorenthalten! 
Wenn Sie Ihren Blick nach rechts schwenken, dann finden Sie auf Seite 3 die ersten 
Schnappschüsse der Webseite. 
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Wir freuen uns auch weiterhin auf Ihre Fotos! Jetzt hochladen unter:  
lg-buttstaedt.de/landgemeinde-erleben/bilderupload  



Ihre Bilder im Journal!

Anna Weilepp

Ronny Spangenberg Konni Lößer Antje Tränkner

Franziska WeidnerLea-Sophie Garzareck

Ronny Spangenberg 

Markus Wagner

Robert Münnich Janet Lisker
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Landgemeinde 
aktuell
3-Monatsreport

	� Die Bauarbeiten des zukünftigen Ärztehauses im Buttstädter Rathaus haben begonnen

	� Bauarbeiten am Vorplatz des Camposanto abgeschlossen

	� Innenausbau Feuerwehr Olbersleben schreitet voran

	� Baumaßnahmen Papstbrücke Hardisleben sind gestartet

	� notwendige Baumfällarbeiten in Olbersleben, Buttstädt, Guthmannshausen im Februar 

	� Baulandentwicklung für die Gemeinde wird geprüft

	� Beschilderung Radwege wird aufgestellt

	� neue Spielgeräte für den Spielplatz in Eßleben 

die wichtigsten Infos zur 

Gemeinderatssitzung

Wichtige Beschlüsse im März

•	 Haushaltsplan Kita Frechdachse in Mannstedt

•	 Beratung und Beschlussfassung über Bewer-
bung für die Landesgartenschau 2028

•	 Verwendung einer Sonderzahlung des Landes 
Thüringen 

Wichtige Beschlüsse im Mai

•	 Mannstedt Trägerauswahlverfahren für die 
Kita zum 01.09.2021

•	 Vereinheitlichung der Elternbeiträge in den 
Kindertagesstätten der Gemeinde Buttstädt

Wichtige Beschlüsse im  
Bau- und Vergabeausschuss

•	 Vergabe Bauleistungen Ärztehaus  
(Rathaus Buttstädt)

•	 Vergabe Bauleistungen Kita Olbersleben

•	 Vergabe Bauleistungen Rathaus Südflügel 
(ehemals Ratssaal)

•	 Vergabe Einbau Tor Feuerwehr Eßleben

•	 Vergabe Bauleistungen Instandsetzung  
Trauerhalle Guthmannshausen

Nächste geplante Sitzung:  
Aufgrund der aktuellen Lage erfolgen nur  
kurzfristige Sitzungsbekanntgaben.



Landgemeinde aktuell 

Glasireport 

Hallo Landgemeinde,

ich habe wieder eine Neuigkeit aufgeschnappt! 

Eigentlich habe ich ja das Thema Wasser bei dem vielen Regen satt. 
Meine Kriechlöcher stehen zu oft unter Wasser. Doch die Neuigkeit 
dürfte euch interessieren.

Ab dem 01. Juli 2021 sollen die Bewohner in Ellersleben, Olbersleben, 
Guthmannshausen und Mannstedt eine andere Wasserqualität erhal-
ten. Das Trinkwasser fließt dann aus der Ohratalsperre zum Hochbe-
hälter Olbersleben. Das Ergebnis ist weiches Wasser für die vier Orte.  

Gespräche für die Erweiterung des weichen Wassers in der Landge-
meinde finden bereits statt. Herausforderung dafür ist die Verbindung 
des Hochbehälters Olbersleben mit dem Versorgungsknotenpunkt 
in Hardisleben. Die Leitung soll bis Ende 2023, sofern der Freistaat 
Thüringen und die Thüringer Fernwasserversorgung dieses Projekt 
fördern, durch den Trinkwasserzweckverband „Thüringer Becken“ 
umgesetzt werden. Somit könnten die Ortschaften Buttstädt und 
Hardisleben ab 2024 mit „weichem“ Wasser versorgt werden.  

Seien wir gespannt, wann wir hierzu weitere Informationen erfahren.
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Mehr als ein Vierteljahr hat sich die Ge-
meinde Zeit gelassen und das Thema 
Radwegebeschilderung geplant. Viele Ge-
spräche, unterschiedlichste Anregungen 
und zahlreiche Betrachtungsweisen wur-
den einbezogen. Nun stehen die ersten 
Schilder.

So ist die Beschilderung aufgebaut:

Inmitten jeden Ortes werden in den nächs-
ten Wochen große hölzerne Informations-
tafeln aufgestellt. Eine weitere steht an 
den meistbefahrenen Radweganbindun-
gen der jeweiligen Ortschaft. Insgesamt 
22 dieser großen Tafeln geben einen Ge-
samtüberblick zur Strecke und den interes-
santesten Punkten in der Landgemeinde. 

Innerorts weisen zukünftig kleine grüne 
Richtungsschilder den Radweg aus. Au-
ßerorts geben Richtungspfeile Hinweise, 

welche Orte als nächstes erreicht werden 
können. Zur Orientierung sind QR-Codes 
aufgedruckt und verweisen auf die On-
linekarte des Radwegenetzes. Apropos 
Onlinekarte: Für ein „Rundumpaket“ der 
Radwegebeschilderung haben wir auch 
unsere Webseite erweitert. Hier können 
alle Sehenswürdigkeiten erlesen und der 
eigene Standpunkt (nach Zustimmung zur 
Verwendung der eigenen GPS-Daten) in 
einer Karte betrachtet werden. Ziel ist es, 
in den nächsten Wochen Themenrouten 
einzuarbeiten. 

Sollten Sie unterwegs feststellen, dass 
ein Schild fehlt, beschädigt wurde oder 
weitere Ungereimtheiten auftreten, dann 
melden Sie sich jederzeit gern bei der Ge-
meinde. Nur durch aktive Teilnahme kann 
das Radwegekonzept weiter finalisiert 
werden.

Landgemeinde aktuell 

Natürlich mit dem Rad durch  
die Landgemeinde! 

Eine Übersicht der 
Radwege der LG 

finden Sie hier



Landgemeinde aktuell 

Die Landgemeinde baut

Papstbrücke Hardisleben

geplante Bauphase: von März 2021 bis Mai 2022 
Kosten: 640.000 € 
Fördermittel: 437.000 €

Was wird genau gemacht: Die erste Bauphase 
ist mit der Umverlegung von Trinkwasser- und 
Telefonfreileitungen sowie Energiekabel fast ab-
geschlossen. Folgend wird eine Ersatzbrücke 
gestellt, das alte Brückenwerk zurückgebaut und 
eine neue Verrohrung des Baches vorgenommen. 
Als aufwendigster Arbeitsprozess gilt das Setzen 
der knapp 6m tiefen Brückenpfähle. Der Oberbau 
schließt die Bauarbeiten ab.  

Sportplatz Eßleben

Bauphase: Mai 2021 
Kosten: 7.500 €

Was wird genau gemacht: An der Nordseite des 
Sportplatzes in Eßleben konnte dank ehrenamt-
licher Tätigkeit ein Holzzaun mit Tor errichtet 
werden. Nach der Demontage der alten Begren-
zung Ende April folgten an fünf Wochenenden 
Erdbauarbeiten, Materialtransporte und der 
Aufbau der neuen Zaunanlage. Parallel konnte 
das gesponserte Tor angepasst werden. Neben 
den Familien der Ortschaftsräte Uwe Fröhlich, 
Jens Weiß und Thomas Hörl unterstützte auch 
der Kirmesverein Eßleben e.V. sowie Landwirt 
Andreas Mäder und Unternehmer Falk Eisenblät-
ter mit Engagement und Technik.

Landgemeinde aktuell 

Natürlich mit dem Rad durch  
die Landgemeinde! 
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30 Jahre Vereinsleben 
Zwei Vereine, Vereinsgeschichte und das Jubiläum in Zeiten von Corona

Kirmesverein Rudersdorf

Gegründet: 18.04.1990

Anzahl Vereinsmitglieder: 33

Neue Mitglieder: gern gesehen

Tätigkeiten:  
Veranstaltungsplanung und –durchführung,  
Engagement im Ort

Im Interview: Corinna Schankat, Vereinsvorsitzende 

im Netz: facebook.com/KirmesvereinRudersdorf



Wie fand sich der Verein?

Schankat: Nach der Wende hat sich der Verein ge-
gründet, aber nach einigen Jahren waren nur noch 
Jungsche übrig. In den ersten Jahren schenkte der 
Kneiper noch aus und wir haben uns nur durch den 
Eintritt finanziert. Zu dieser Zeit waren halt nur 30 
Mitglieder und fünf Gäste da. Nachdem der Knei-
per aufgehört hat, konnten wir alles nach unseren 
Vorstellungen gestalten. Das Geld wurde gespart 
und verschiedene Anschaffungen getätigt. Durch 
Zufall habe ich eine Eventfirma angerufen und die 
waren sofort von unserer Location begeistert. Seit-
dem kümmert sich diese um den Eintritt und wir 
um die Getränke. Und siehe da, die Hütte ist voll.

Was unternimmt der Verein neben der Veranstal-
tungsorganisation?

Schankat: Wir gucken immer, was wir anschaffen 
können und was bei privaten Feiern kostenfrei ge-

nutzt werden kann. So wurde z.B. die Kneipe neu 
ausgestattet, Kühlschränke und Pavillons gekauft. 
Jeder im Ort kann es kostenlos nutzen. Wenn wir 
doch einmal etwas geschenkt bekommen, so wird 
das an die Leute im Ort weitergegeben. Den Kin-
dergarten haben wir auch immer mit einem Weih-
nachtsmarkt unterstützt. Wir gucken halt im Ort 
wo Bedarf ist.

Wie wolltet ihr euer 30-Jähriges feiern?

Schankat: Das ganze Jahr war durchgeplant. Wir 
hatten von Maibaumsetzen bis Sommerfest über 
Kirmes viel geplant. Das wäre richtig gut geworden.

Wolltet ihr dieses Jahr nachfeiern?

Wir hätten den Plan vom letzten Jahr übertragen 
und das Programm von 2020 übernommen. Aber 
noch ein Jahr warten wir dann nicht mehr.



Wie kam es zur Gründung des Vereins?

Reiche: Mein damaliger Arbeitgeber suchte nach 
einem Projekt für ehrenamtliche Unterstützung. 
Wir waren ja schon die ganze Zeit in der Denkmal-
pflege unterwegs. Und an einem Samstag saßen 
wir im Ratskeller und haben darüber gesprochen, 
einen Verein zu gründen.  

Wie ging es dann weiter?

Reiche: Drei, vier Jahre ist dann erst einmal 
nicht viel passiert. Mit der Unterstützung durch 
ABM-Kräfte und 1€-Jobber konnten wir ab 1995 
die Fläche frei räumen, die Knallerbsen waren bis 
oben zur Fläche gewachsen. 

Wie konnten die Sanierungen bezahlt werden?

Reiche: Um das Denkmal zu erhalten, konnten wir 
viele Fördertöpfe anzapfen (Deutsche Stiftung 
Denkmalschutz, Städtebauförderung, Landeskir-
che und solche Töpfe). Dadurch konnten die Hal-
len, der Turm, die Fußböden und die groben Sa-
chen erledigt werden. Als das erledigt war, waren 
die Geldquellen auch weg. Für den Erhalt der Grab-
steine gab es noch einmal Geld. Tja, und dann hat 
der Verein angefangen, Gelder zu sammeln mit 
Veranstaltungen, offenen Türen zum Pferdemarkt, 

Anträgen bei der Sparkassenstiftung und durch 
Spendensammlungen.

Schwankte die Mitgliedszahl in all den Jahren?

Reiche: Zu Beginn waren wir genau wie jetzt unge-
fähr 12 Mitglieder, aber zwischendurch waren wir 
nur noch drei oder vier. Ich habe dann angefan-
gen, Leute direkt anzusprechen. Das hat geklappt. 
Jetzt kommt auch langsam eine Verjüngung rein. 
Trotzdem bin ich der einzige „Überlebende“ der 
Anfangsmitglieder.

Ist das BUGA-Jahr gleichzeitig die große Ge-
burtstagsparty?

Reiche lachend: Darüber habe ich noch gar nicht 
nachgedacht. Es ist natürlich eine Wertschätzung 
für die Friedhofsanlage und den Verein. Uns hat-
te ja jemand den Vorschlag gemacht, ob wir nicht 
einfach eine Bewerbung als BUGA-Außenstandort 
abgeben wollen. 

Was denkt man, wenn man BUGA-Außenstand-
ort wird?

Reiche: Tja, was denkt man da? Im ersten Moment 
bist du ein bisschen erschrocken und denkst „puh“ 
und dann „na warum nicht“. 

Förderverein Alter Buttstädter Friedhof e.V.

Gegründet: Im Oktober/ November 1991 

Anzahl Vereinsmitglieder: 12

Neue Mitglieder: gern gesehen

Tätigkeiten:  
Instandhaltungsarbeiten, Spendensammlung,  
Veranstaltungsdurchführung

Im Interview: Erich Reiche, Vereinsvorsitzender

im Netz:  alter-friedhof-buttstaedt.de
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Viele bunte Kitas
Die Kleinsten sind doch oftmals die Größten. Sie sind das Herz der Gesellschaft und unsere Zukunft. Ihr 
Alltag wird nicht nur durch die eigene Familie, sondern auch durch die Kindertageseinrichtungen geprägt. 

Doch was macht unsere Kitas aus? Welche Kapazitäten stehen zur Verfügung? 

Wo finde ich sie? 

Dies und weitere wissenswerte Details haben wir Ihnen auf den nächsten Seiten zusammengefasst. 

Kita „Sonnenschein“ in Buttstädt

Anschrift: Großemsener Weg 3, 99628 Buttstädt

Telefon: 036373 40558

E-Mail: sonnenschein@asb-soemmerda.de

Kapazität: 160 Plätze

Als größte Einrichtung der Landgemeinde hat sich die Kindertagesstätte als bewegungsfreundliche Ein-
richtung und Kneip-Kita etabliert. Viele verbinden mit Kneip ein Wasserbecken, doch gehören auch Arm- 
und Kniegüsse sowie Frischluftbäder zum Tagesablauf. 

Pfützenspringen, Barfuß durch den Schnee laufen und der Barfußpfad werden je nach Jahreszeit genutzt. 
Die Coronaschlange aus bemalten Steinen, welche die Kinder im ersten Lockdown legten, bleibt garan-
tiert dem Nachwuchs sowie den Eltern und Erzieherinnen in Erinnerung. 



Kita „Bummi“ in Großbrembach

Anschrift: Untermarkt 179a, 99628 Großbrembach

Telefon: 036451 60372

E-Mail: bummi@asb-soemmerda.de

Kapazität: 40 Plätze

Warnwesten und Spaziergänge gehören für die Jungen und Mädchen der Kita Bummi zusammen. Denn 
die Westen tragen sie während der Ausflüge entlang des Radweges und der Besuche an den Teichen in 
Richtung Ellersleben. „Buden“ bauen aus Hölzern und Ästen ist dabei ein Muss. Die Picknickdecke und ein 
reich gedeckter Frühstückstisch finden in den Sommermonaten oft Gebrauch im eigenen Garten. 

Der Auszeichnung „bewegungsfreundliche Kita“ wird man auch dank des nahegelegenen Sportplatzes 
und der zahlreichen Spielmöglichkeiten vor Ort gerecht. Ein regelmäßiger „Eltern-Newsletter“ per Mail 
informiert seit Januar über alle wichtigen und interessanten Geschehnisse der Einrichtung.

Kita „Mickymaus“ in Guthmannshausen

Anschrift: Haupstraße 100, 99628 Guthmannshausen

Telefon: 036373 40261

E-Mail: mickymaus@asb-soemmerda.de

Kapazität: 50 Plätze

Mit der Beteiligung am Bundesprogramm für Sprache darf sich Haus Mickymaus als Sprach-Kita be-
zeichnen. Mithilfe einer Mitarbeiterin, welche eine Ausbildung zur Sprachfachkraft absolvierte, möchte 
man Sprache wieder alltagstauglich gestalten, häufiger miteinander reden und Distanz zu technischen 
Tönen realisieren. 

Die Jungen und Mädchen lernen eine Vereinigung von Sprache, Ernährung und Bewegung. In Zeiten von 
Digitalisierung lebt man trotz allem Nähe. Besonders im Lockdown galten Elternbriefe mit Bastelanleitun-
gen, Rat gebende Gespräche zu Betreuungsanliegen und teilweise sogar persönliche Haustürbesuche als 
ergänzende Kommunikationsmethoden. 
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Viele bunte Kitas 

Kita „Hardislebener Spatzen“ in Hardisleben

Anschrift: Am Kindergarten 112, 99628 Hardisleben

Telefon: 036377 833349

E-Mail: spatzen@asb-soemmerda.de

Kapazität: 35 Plätze

Die Kindertageseinrichtung „Hardislebener Spatzen“ macht den Namen zum Programm. Zu gern beob-
achten die Jungen und Mädchen ihren gefiederten Besuch am Fensterbrett. Diesen Frühling nutzen die 
Gruppen zum Bauen und Bemalen zahlreicher Vogelhäuschen, welche anschließend an verschiedenen 
Plätzen in Hardisleben befestigt werden. 

Die für vergangenen Dezember geplante Geburtstagsparty, anlässlich des 50. Jubiläums, musste die Ein-
richtung verschieben. Nun wartet man voller Vorfreude, diese in Form einer gelungenen Sommersause 
nachholen zu können. 

Alle Eltern werden mithilfe der „Spatzenpost“ über den Kita-Alltag in Kenntnis gesetzt. Im März gestaltete 
sich die „Spatzenpost“ zu einer 30-seitigen Zeitschrift, welche die Erlebnisse der Kinder, Rezepte, Eltern-
beiratsinformationen, Bastelanleitungen uvm. beinhaltete. 

Kita „Frechdachs“ in Mannstedt

Anschrift: Guthmannshäuser Weg 133, 99628 Mannstedt

Telefon: 036373 40456

E-Mail: frechdachse@thepra.de 

Kapazität: 22 Plätze

Einen familiären Kindergarten-Alltag erleben die kleinen Frechdachse in Mannstedt. Jede mögliche Mi-
nute verbringen die Gruppen an der frischen Luft. Neben den zahlreichen Spielgeräten ist die Buddelecke 
der Lieblingsplatz vieler Kinder. Besonders die größeren Frechdachse bekommen ab diesem Sommer 
neue Angebote in der Holzwerkstatt. Handwerkliches Geschick ist in der Gartenlaube gefragt. Schürzen 
und Handschuhe liegen für die wärmeren Tage bereit und warten auf ihren Gebrauch. In der Zwischenzeit 
dient die Holzwerkstatt auch für Kaffeekränzchen und andere Gruppenaktivitäten.    



Viele bunte Kitas 

Kita „Zwergenland“ in Olbersleben

Anschrift: Mühlgasse 161b, 99628 Olbersleben

Telefon: 036372 90520

E-Mail: kitaolbersleben@web.de

Kapazität: 50 Plätze

Auch in diesem Jahr verteidigte die Kindertageseinrichtung „Zwergenland“ in Olbersleben ihren Titel als 
bewegungsfreundliche Kita. So oft es der Tagesablauf zulässt nutzen die Gruppen den nahegelegenen 
Radweg in Richtung Guthmannshausen zum Spazieren, den angrenzenden Sportplatz mit Spielplatz und 
der Turnhalle sowie den geländeeigenen Spielplatz. Die Kinderkrippe konnte im Jahr 2019 einen separa-
ten Neubau beziehen. Die diesjährige Sanierung des Bestandsgebäudes lässt die Kindergartenkinder bis 
Ende des Jahres in das Bürgerhaus Olbersleben einziehen. 

Eine schnelle und direkte Kommunikation ermöglicht die Kita-App, welche ausschließlich für Eltern zu-
gänglich ist. Es können Informationen zu Einrichtung, Träger und dem aktuellen Infektionsgeschehen erle-
sen werden. Auch der Elternbeirat hat eine „Feedbacktreppe“. Neuigkeiten aus der Einrichtung erscheinen 
den Eltern als Kurznachrichten auf dem Handy.    

Kita „Rudersdorfer Rübchen“ in Rudersdorf

Anschrift: Willerstedter Str. 62a, 99628 Rudersdorf

Telefon: 036373 992866

E-Mail: kita-rudersdorf@t-online.de 

Kapazität: 21 Plätze

Die Rübchen in Rudersdorf erleben ihren Kindergartenalltag in einer familiär gestalteten Einrichtung mit 
einem großen Außengelände. Eine so freiläufige Grünanlage bietet neben viel Platz zum Spielen auch 
ausreichend Fläche für andere Aktivitäten. Deshalb plant man für den Sommer einen Naschgarten, Hoch-
beete und Gemüserabatten anzulegen. Mit der gemeinsamen Gartenarbeit sollen die Kleinsten Spaß am 
Anbau von Nahrung und Geschmacksvielfalt von frischem Obst und Gemüse finden.    
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Landgemeinde Leben 

Heimatarchiv

Die Stapel werden größer, die Unterstützung wächst und ein neuer Anfang ist gemacht!

Mittlerweile türmen sich die Hefte und Bücher, bestehend aus Chroniken und Festschriften. Ganze drei 
Stapel ergeben sich daraus. Doch sind noch lange nicht genug Informationen aus allen Ortschaften der 
Landgemeinde gesammelt. 

Seit November 2020 planen wir ein Treffen mit allen interessierten Unterstützern des Heimatarchivs. 
Doch Corona lässt eine gemütliche Runde für Absprachen nicht zu. Abhalten lassen wir uns trotzdem 
nicht und bereiten erste Schritte vor. So sind die gesammelten Bücher und Hefte bereits eingescannt 
und gesichert. Ein Besuch im Kreisarchiv Sömmerda diente zur nochmaligen Abstimmung und Sichtung 
einiger Unterlagen. Weitere Termine folgen.

Alle Texte in das Heimatarchiv einzupflegen, wird Zeit in Anspruch nehmen. Jedoch können neben dem 
Heimatarchiv auch weitere neue Projekte wachsen: Ausstellungen, neue Bücher mit historischen Infor-
mationen oder gar auch Schülervorhaben. Wir sind offen für Ideen und freuen uns über jede Unterstüt-
zung. 

Verbirgt sich in Ihrem Keller noch eine alte Chronik, ein historisches Schriftstück, Fotoboxen oder -alben 
liegen herum? Können Sie Familienüberlieferungen oder Sagen und Bräuche von früher aus dem Heimat-
ort erzählen? Wir haben ein offenes Ohr, schauen es gern an und sichern alles für die Zukunft. 

„Wer in der Zukunft lesen will, muss in der Vergangenheit blättern.“  
André Malraux



Landgemeinde Leben 

Bist du ein Plogger?

Joggen und gleichzeitig Müll aufsammeln bildet die Trendsportart Plogging. Ein Schwe-
de hat´s erfunden und vereint „plocka upp“ („aufheben“ auf Schwedisch) und Joggen. 
Mit einer Tüte und einem Handschuh ausgestattet läuft der Plogger durch die Natur 
und hebt herumliegenden Müll auf. Gleichzeitiges Work-out mit Umweltschutz sind 
das Ergebnis. Besonders empfehlenswert ist ein Intervalltraining. Für eine ausgewählte 
Zeit joggen und anschließend ein paar Minuten lang Müll einsammeln. Dies mehrfach 
wiederholt kann sogar den ein oder anderen Muskelkater bewirken. Aber Achtung: der 
gerade Rücken und eine tiefe Hocke sind beim Bücken wichtig für die Haltung und er-
geben ein effektives Muskeltraining.

Sei ein Plogger!

Plogging-Päckchen sollen dich bei deinem Engagement unterstützen. Diese stehen in 
jedem Ort bereit und können u.a. bei den Bürgermeistern abgeholt werden. 

Wohin mit den Ploggingmüll? 

Die Abfalleimer der Landgemeinde warten auf deine gesammelten Tüten.

Du möchtest Plogger sein und benötigst noch ein paar Hinweise?  
Dann meld dich bei uns!

Telefonisch unter 036373 41 112 oder per Mail an pressestelle@lg-buttstaedt.de
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Veranstaltungen
Hinweis: Aufgrund des Infektionsgeschehens können sich Änderungen im Veranstal-
tungsplan ergeben. 

im Überblick
Jeden 		  12 Uhr Atempause in der Michaeliskirche Buttstädt –  
Mittwoch 	 Lesung zu Bibelpflanzen

Juni

11.06.2021	 ab 18 Uhr Fotoausstellung Busch, Camposanto	

18.06.2021	 19 Uhr Kabarett „Ruhe sanft“, Camposanto

19.06.2021	 ab 14 Uhr Handwerksdarstellungen eines Steinmetzes,  
		  Regionalmarkt  und musikalischer Ausklang, Camposanto

20.06.2021	 Sonntagspicknick am Vormittag, Konzert „Bob Dylan“ am Abend,  
		  Camposanto

24.06.2021	 Johannesandacht mit Posaunenchor, Camposanto

25.06.2021	 Johannesandacht, Kirche Hardisleben

Juli

09.07.2021	 Buchlesung „Die Kinder vom Brühl 18“, Teil 1 „Plumpsklo und  
		  Gänseblümchen“ in Begleitung des Posaunenchors,  Camposanto	

23.07.2021	 „Duo Distensione“ Mykyta Sierov, Oboe | Jessyca Flemming,  
		  Harfe, Camposanto

Aktuelle Veranstaltungen finden Sie hier:  
lg-buttstaedt.de/leben-wohnen/veranstaltungen



August

05.-		  Variationen aus Kabarett, Stummfilmen mit Livemusik und 
07.08.2021	 Sommertheater, Camposanto	

12.-		  Variationen aus Kabarett, Stummfilmen mit Livemusik und  
14.08.2021 	 Sommertheater, Camposanto	

19.-		  Variationen aus Kabarett, Stummfilmen mit Livemusik und  
21.08.2021	 Sommertheater, Camposanto	

September

03.09.2021	 Musik im Fackelschein „Peter Weisheit & sein Team“, Camposanto	

11.09.2021	 Project Unplugged, Camposanto oder Michaeliskirche 	

12.09.2021	 Tag des offenen Denkmals“, Bläserserenade, Camposanto

19.09.2021	 Konzert 450 Jahre Michael Praetorius, Kirche Buttstädt	

Pferdemarkt 2021 
Zu Beginn des Jahres sah alles noch nach einem guten Weg aus. Die Chancen, einen normalen 
Sommer zu erleben, standen gut. Deshalb haben wir auch optimistisch in Richtung Pferdemarkt 
geschaut. Die Impfkampagne sollte starten, das Infektionsgeschehen dadurch gesenkt werden und 
der Lockdown sollte sowieso Linderung bringen. Die Gemeinde hatte sich bereits im Januar die 
Woche nach Pfingsten als Entscheidungszeitraum gesetzt. So lange wollte man das Infektionsge-
schehen beobachten und flexibel reagieren. Deshalb begrenzte sich der Organisationsaufwand auf 
Absprachen mit den Bands, der Marktagentur und den Versorgern – ein minimaler Aufwand, um 
trotzdem jederzeit schnell in die Umsetzung einsteigen zu können.

Am 25. Mai traf man dann die Entscheidung, den Pferdemarkt abzusagen. Bis zu diesem Zeitpunkt 
waren keinerlei Vorgaben für Veranstaltungen im Sommer bekannt und geschweige denn absehbar. 
Es war weder abschätzbar, ob Feste durchgeführt werden können, unter welchen Hygienemaßnah-
men und ob die Zeitspanne zur entsprechenden Umsetzung von Vorgaben überhaupt ausreichen 
würde.

Verschieben, von Traditionen abweichen und Änderungen vornehmen oder gar eine komplett ande-
re Ausrichtung des Traditionsfestes wurde besprochen. Doch schnell war man sich einig, dass der 
Pferdemarkt in diesem Jahr nicht das Gefühl von Pferdemarkt vermitteln würde.   

Deshalb bleibt uns: Im Herzen feiern wir auch 2021 Pferdemarkt
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Kreativecke
Silbenrätsel

Welche Silben gehören zusammen?

KIR	

FREI

DORF

DENK

KIR

FE

STAU

VEREINS

FELD

GLA

GLAS

SI

MAL

MES

LEBEN

FASER

WEG

BAD

PLATZ

CHE

LD

SEE



Zutaten:

1 Stück Butter

1 Zehe Knoblauch

Kräuter nach Belieben

Prise Salz

1 Laib Brot (ideal vom Vortag)

Schlemmerecke -Achtung Suchtgefahr! 

Knoblauchbrot

unsere Rezeptsammlung 
finden  Sie hier

Ihr habt auch ein leckeres Rezept und möchtet die Landgemeinde probieren lassen?

Dann sendet es per Mail an pressestelle@lg-buttstaedt.de.

Zubereitung:

Das Brot in Scheiben einschneiden, dabei ca. 1 cm 
des unteren Bereiches ungeschnitten lassen. 

Anschließend Butter, Knoblauch, Kräuter und Salz 
mit dem Mixer mischen. Nun kann die Masse an jede 
Scheibenseite des gesamten Brotes geschmiert 
werden. Die Oberseite des Brotes mit der übrigen 
Butter bedecken. In doppelter Größe des Brotes Alu-
folie flach ausbreiten. Den Laib mittig platzieren, eine 
Art Nest mit der Folie bilden und den oberen Bereich 
des Brotes aussparen. 

Für knapp 45 Minuten das Brot bei 180 Grad in 
den Ofen schieben und anschließend servieren! 
Guten Appetit!
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Landgemeinde aktuell 

Landgemeinde im Netz

Neue Infostele vor Camposanto  
aufgestellt

Schriftstück von 1894 während Bauarbeiten im  
Rathaus gefunden

Gardereiter, mittelalterlicher Viehzüchter und  
Lohjungfer als Wegweiser

Landgemeinde beteiligt sich an der Aktion  
STADTRADELN

Schwimmbad wieder geöffnet Atempause in der Michaeliskirche

Interessante Artikel auf der Webseite zum weiterlesen  


